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WM - Tageblatt .
« rei» »terttlt ^ itch iöÄxrläi 1 Mk. » « .

V v « K » Ret » »gevietMk . 1.« ohneBestellgeld . Montag dm 23 . März Sinrüllungsaedühr p,r dieegespaltene
Zeile l> Pst Inserat « erbittet mau bil

spLtcsteu» 10 Uhr vormittag ».
19V3.

Hagesneuigkeiten .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Groß -
» , „ oa Wen unter dem 6. März d. I . gnädigst
- ersht , den Professor Heinrich Nitka an der

« ealschule in Ettlingen an das Progymnastum
i„ Durlach in gleicher Eigenschaft zu versetzen.

Karlsruhe , 21. März . Generalleutnant
Freiherr von Schönau - Wehr , Stadt¬
kommandant von Karlsruhe , ist heute morgen
im Alter von 56 Jahren in Freiburg an den
Folgen einer Blinddarmentzündung gestorben .

** Karlsruhe , 22 . März . Der Stadtrat
hat mit der Direktion der Südd . Eisenbahn -
gesellschaft Verhandlungen wegen Ankaufs der
Kchn Spöck - Karlsruhe - Durmershcim
« geknüpft.

f Karlsruhe , 22 . März . Heute nacht
gegen 3 Uhr und heute früh kwz nach 6 Uhr
und heute mittag kurz nach 2 Uyr wurden hier
leichte Erdstöße verspürt .

^ Karlsruhe , 22 . März . Herr v . Nafsoy
verkaufte sein altrenommiertes „Hotel Grosse "
um den Preis von 700 000 Mk . an Herrn
Hotelier Wilh . Friederich , langjähriger Inhaber
des Saalbaues und Bahnhofhotcls in Neustadt
a- d. H . Die Uebernahme erfolgt am 1 . Mai .

" Karlsruhe , 22 . März . Mit der Bruch -
saler Rekrutenmißhandlungs - Affäre
hotte stch vorgestern das Oberkriegsgericht des

Armeekorps zu Karlsruhe als Berufungs¬
instanz zu beschäftigen. Von den 6 vom Kriegs¬
gericht in Bruchsal wegen nächtlicher Miß¬
handlung des Rekruten Leib aus Neustadt a . H.
t« urtcilten Mannschaften der 5. Eskadron des

Dragoner - Regts . hatten 3 , der Gefreite
Slang und die Dragoner Blink und Guttmann
Berufung eingelegt . Dieselbe war für Gutt¬
mann, der in erster Instanz 3 Monate Festung
erhalten hatte , von Erfolg ; er wurde frei -
gesprochen, während Blink seine 15 Monate ,
Slang seine 4 Monate behält . Die Dragoner
Sommer , der zu 6, Frank und Mackemull , die
j » je 4 Monaten Festung verurteilt worden
waren, hatten vom Rechtsmittel der Berufung
kemenGebrauch gemacht . Der Elektromonteur

Leib , der , wie erinnerlich , infolge der rohen
Mißhandlung das rechte Auge einbüßte und
dafür vom Regiment mit einer Monatsrente
von 15 Mk . abgefunden wurde , hallt . „ Volksst . "

gegen diese Entscheidung Rekurs beim General¬
kommando in Karlsruhe angemeldet .

X Durlach , 23. März . Die hiesige
Sanitäts - Kolonne hielt Sonntag , 22 . März
von vormittags 11 Uhr an in der bad . Ma¬
schinenfabrik vorm . Sebold ihre Schlußübung
ab . Derselben lag die Idee zugrunde , daß in
genannter Fabrik durch eine Kefselcxplosion eine
größere Anzahl Arbeiter verunglückte , denen die
Kolonne die erste Hilfe angedeihen lassen sollte .
Die markiert Verwundeten wurden , nachdem den¬
selben an Ort und Stelle Mtverbände an¬
gelegt waren , mittelst Krankenwagen ins Freie
gebracht . Hier sprach der Kolonnen - Arzt , Herr
Medizinalrat vr . Geyer , seine Zufriedenheit
über die angelegten Verbände aus und hielt eine
Prüfung über die Hilfeleistung , wie über
Krankenpflege ab , welche bewies , daß die Mit¬
glieder eine gute Schulung durchgemacht hatten .
Nachdem der Kolonnenführer , Herr Reallehrer
Römmele , ein Transportsystem erklärt hatte ,
welches durch die Mitglieder in den bereit¬
stehenden Güterwagen angebracht wurde , kamen
die Verunglückten zur Verladung in den Eisen¬
bahnwagen . Auch die Art der Lagerung zum
Transport der Verwundeten in Eisenbahnwagen
erregte bei den vielen Anwesenden großes In¬
teresse. Nach Beendigung der Uebung sprach der
Kolonnenführer dem Vertreter des Präsidiums
des bad . Militärvereins - Verbandes und des
Landesverbandes vom Roten Kreuz , Herrn Hof¬
apotheker Ströbe - Karlsruhe den Dank für
sein Erscheinen aus und dankte der Direktion
der bad . Maschinenfabrik für das gütige Ent¬
gegenkommen , das sie heute und allezeit der
Kolonne erwies . Sodann begrüßte er den an¬
wesenden Herrn Geh . Regierungsrat vr .
Turban , Herrn prakt . Arzt vr . Prot scher ,
die erschienenen Herren Sradträte , den Kom¬
mandanten und Verwaltungsrat des Feuerwehr -
korps , den Verwaltungsrat des Militärvereins ,
die passiven Mitglieder der Sanitäts - Kolonne
und des Männerbilfsvereins , die Vorstände des

Athletenklubs , Turnvereins , der Turngemeinde ,
freien Turnerschaft , die Vertreter der Sanitäts -
kolonnen Grötzingen , Karlsruhe und Pforzheim .
Schließlich sprach er den Mitgliedern der hiesigen
Sanitäts -Kolonne für ihren Eifer , durch den sie
sich im abgelaufenen Uebungskurs auszeichneten ,
seine Anerkennung aus und wies noch auf die
erfolgreiche uneigennützige Tätigkeit und vorbild¬
liche Hingebung des Kolonnen - Arztes im Dienste
des Roten Kreuzes hin . In längerer Ansprache
gab Herr Hofapotheker Ströbe u . a . auch
seiner Freude Ausdruck über die guten Leistungen
der hiesigen Kolonne , über die Anerkennung und
Unterstützung , deren sie stch in Durlach erfreuen
darf , und verbreitete sich über den Hauptzweck der
Kolonnen und der stets zu verfolgenden Ziele .
Seine Ansprache schloß der geehrte Redner mit
einem freudig aufgenommenen Hoch auf Se . Kgl .
Hoheit den Großherzog . Die Sanitäts - Kolonne
beglückwünschen wir zu ihrem so günstigen Er¬
folg und geben dem besonderen Wunsche des
Herrn Ströbe noch Ausdruck : Der Kolonne
mögen sich auch künftig gediegene Mitglieder
anschließen , die sich freudig als Samariter dem
Dienste des Roten Kreuzes widmen .

2 Durlach , 23 . März . Der Frühling
ist da und hat sich am verflossenen Samstag und
Sonntag prächtig eingeführt . Wer Gelegenheit
hat , eilt hinaus in Gottes freie Natur . Nament¬
lich aber sinds die Kinder , welche ins Freie ver¬
langen . Laßt sie hinaus , im großen Buch der
Natur zu lesen , die reinen Freuden , me die
Natur bietet , zu genießen !

Hört ihr die Vöglein , wie sie singen ?
Seht ihr die Hirsche, wie sie springen ?
Seht ihr die Blümlein auf grünender Au ,
Die Wolken zieh » am himmlischen Blau ?
So eilet hinaus ,
ES ist des großen Gottes Haus ,
Singt ihm ein Lied zur Ehre !

-
st Heidelberg , 22 . März . Außerordentlich

vom Glück begünstigt wurde ein hiesiger
Fabrikant , der vor dem Konkurs stand . Der¬
selbe spielte in der hessischen Staatslotterie und
gewann 200 000 Mk . Der Mann diskontierte
das Los bei der Pfälz . Bank in Ludwigshafen ,
da dasselbe erst in einigen Wochen ausbezahlt
wird . Nach Abzug der Staatsgebühr von

Jeuilleton . 6)

Iu der letzten Slnnde.
Original -Erzählung von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)
3. Kapitel .

Eine englische Miß .
POlmeis Haus am Hyde - Park zeichnete

A durch eine ebenso große Pracht und Eleganz
^ Vornehmheit aus , kein Lord hätte

Besitztums schämen dürfen . Die Ge -
" selben , Miß Alice , war ebensowohl

herrliches Gespann als durch ihre
Schönheit bekannt und umschwärmt

krnt - jungen Söhnen der hohen Aristo -
^ die schöne und reiche Erbin der

hätten Millionen wohl gern heimgeführt

in diesen Kreisen sogar davon ,
setim-» ,̂ rs verstorbene Gattin einer vor-
Nlk sin " milie entsprossen gewesen und
Am »-«

^ imponierende Erscheinung von der
«m habe. Ob indessen etwas Wahres
Bestimmt Schichte war , wußte niemand mit
WnN ? zu sagen, da Vater und Tochter
ckl Bemerkungen unbeachtet ließen ,stand, welcher die Neugierde nur immer

mehr erregte und die beiden seltsamen Menschen
mit einer mystischen Glorie umwoben hatte .

Miß Alice befand sich , bevor die beiden
Herren kamen , mit zwei Damen im Empfangs¬
zimmer , einem prächtigen Raum , dessen Aus¬
stattung von himmelblauen Seidenstoffen die
wunderbarste Folie zu ihrer lichtblonden Er¬
scheinung bildete . Sie selber war in höchst ein¬
facher Toilette ; — ein Weißes , gesticktes Ge¬
wand ( sie trug fast keine andere Farbe im Hause )
mit blauen Schleifen garniert , das aschblonde ,
prachtvolle Haar in einen griechischen Knoten
gewunden mit natürlichen Löckchen auf der Stirn ;
um den weißen Hals trug sie eine kostbare
Perlenschnur und weiter keinen überflüssigen Putz .

„ Sie ist eine raffinierte Kokette in ihrer
unausstehlichen Einfachheit, " flüsterten die Damen
ihrer Bekanntschaft sich neidisch zu.

„Pah, " meinten ihre Anbeter , „Miß Palmer
braucht keinen Schmuck , um ihre Schönheit zu
erhöhen , die Natur gab ihr so verschwenderisch ,
daß fie solcher Kunstgriffe nicht bedarf .

Und so war es auch in der Tat . Zu der
hohen , schlanken Gestalt und dem edel geformten ,
Kopf mit dem klassisch schönen Antlitz paßte nur
die griechische Frisur in ihrer antiken Einfach¬
heit , und Miß Alice hätte keinen so feinen und
edlen Geschmack besitzen müssen, um sich selber
durch die moderne Unnatur zu entstellen .

Und doch lag etwas in diesem so wunder¬
bar schönen Antlitz , was mehr abstoßend als
anziehend zu wirken vermochte . Um die fein-
geschnittenen Lippen , und in den stahlgrauen
Augen lag ein Zug unaussprechlichen Stolzes
und abweisender Kälte , der nicht selten auf den
Gefrierpunkt einer müden Langeweile sinken konnte.

Hatte Miß Alice wirklich kein Herz ? —
Ihre Anbeter behaupten es sämtlich — doch
besaß sie dafür Millionen !

Sie ruhte in diesem Augenblick mit nach¬
lässiger Grazie in einem Sessel am Kamin ,
besten loderndes Feuer ihr blasses Antlitz in
Rosenglut tauchte . Die Kronleuchter waren
bereits angezündet , da der Zeiger der Pendule
über dem Kamin auf die siebente Stunde wies
und das Diner schon angerichtet wurde .

Miß Alice gegenüber saß eine junge Dame ,
welche sich beharrlich ihre beste Freundin nannte ,
ohne dazu im mindesten abseiten der ersteren be¬
rechtigt zu sein.

Miß Birch , ebenfalls eine Blondine und
echte Tochter Albions , — trug eine höchst moderne
Frisur , doch war ihr Haar von jener rötlichen
Färbung , welche man mit dem Namen „ im¬
pertinent blond " bezeichnet: der Teint der jungen
Dame , von einer fast durchsichtigen Zartheit und
Weiße , war mit häßlichen Sommersprossen übersät
und das Gesicht deshalb nichts weniger als



32 000 Mk . und des Bankdiskonts kam er in
den Besitz von 164 000 Mk . , womit er seine
Gläubiger befriedigte .

ff Aue a . Nh , 22 . März . Im Rhein wurde
in der Nähe unseres Ortes die Leiche eines
Mannes gcländet , welche schon einige Zeit
im Wasser gelegen sein dürfte . Man vermutet
kt. „Rast . Togbl .

"
, daß der Geländete einer der

Schiffer ist, welche bei dem Bootsunglück an
der Plittersdorfer Brücke ertrunken sind.

ff Ettenheim , 22 . März . In Rings¬
heim waren Rekruten mit Reinigen des Rekruten¬
wagens beschäftigt , wobei sie den oorüberfahrenden
Knecht eines dortigen Kaufmanns mittelst eines
Besens mit Wasser bespritzten . Hierüber auf¬
gebracht , griff der Knecht zum Sackmesser und
versetzte dem Bahnarbeiter Haffur einen Stich
in den Rücken, sodaß Haffur , schwer verletzt ,
zusammenbrach . Der Täter wurde verhaftet
und ins Gefängnis abgesührt .

Deutsches Reich.
Berlin , 22 . März . Das Kaiserpaar

legte heute , als am Geburtstage weiland Kaiser
Wilhelms des Großen einen Kranz in der Gruft
des Mausoleums zu Charlotteuburg nieder . Mit
dem Kaiserpaar war Prinz Adalbert erschienen,
vorher Prinzessin Viktoria Luise , Prinz Joachim .
Im Laufe des Tages wurden weitere Kränze
niedergelegt von den Generaladjutantcn , den
Leibregimentern Kaisir Wilhelm I . und von
Krieger - und patriotischen Vereinen . Auch die
Großhcrzogin von Baden hatte eine Kranz¬
spende gesandt .

Berlin , 21 . März . Im königlichen Schau¬
spielhause vergiftete sich gestern abend die
18jährige Schauspielerin Mizzi Weiß mit
Karbolsäure . Sie wurde dem Krankenhause
zugeführt , wo sie alsbald verstarb .

Elbing , 21 . März . Beim heimlichen lleber -
schreiten der russischen Grenze wurden beim
Dorfe Solievschiswo im Kreise Strasburg von
der russischen Grenzwache zwei Frauen
er sch o s senu n d ei n Mädchen verwundet ;
sie gehörten zu einem größeren Trupp russischer
Arbeiter , die in Preußen Arbeit suchen wollten .

L ^ pzig , 21 . März . Das Reichsgericht hat
die in dem Prozeß Landen und Genossen
eingelegte Revision der Angeklagten und des
Staatsanwalts verworfen . Auf die Revision
des Staatsanwalts wurde das Urteil insoweit
abgeändert , daß die Ersatzstrafe für die gegen
Eduard Sanden verhängte Geldstrafe von 1 auf
2 Jahre Gefängnis erhöht wird .

* Degerloch , 22 . März . Gegen 8 Uhr
abends entgleiste der letzte Wagen des aus
4 Wagen bestehenden Personenzuges Degerloch -
Möhringen der Filderbahn bei der Ausfahrt
aus der Station vor dem Schweizerhaus und
siel auf die Straße . In dem Wagen befanden
sich etwa 20 Personen , von denen viele erheb¬
liche Quetschungen davoutrugen und 6 besonders
dur ch Glassplitter verle tzt wurden ._
hübsch. Trotz alledem war aber Virginia eine
sehr begehrenswerte Partie , da ihr Vater Parla¬
mentsmitglied und Kapitalist , und ihr einziger
Bruder der eleganteste Stutzer Londons war .

Die dritte Dame , welche ein wenig im Hinter¬
gründe saß , Mrs . Palmer , war die verwitwete
Schwägerin des Hausherrn , Miß Alicens leib¬
liche Tante und so zu sagen , da sie nach dem
Tode ihres Gatten , schon vor zwölf Jahren , zu
dem Schwager gegangen war , ihre zweite Mutter
geworden , denn Mr . Palmer hatte die von ihm
über alles geliebte Gattin durch den Tod ver¬
loren . —

Die hellblauen Augen der in himmelblaue
Seide gekleideten Miß Birch hafteten in diesem
Augenblicke mit boshafter Neugierde an dem un¬
beweglichen Antlitz ihrer Freundin , welche mit
einem fragenden Blick zu ihr hinübersah .

„Du sprichst, wenn ich nicht irre , von Papas
Korrespondenten ?" fragte Alice langsam .

„ Nun ja , von Mr . Francis .
" versetzte Miß

Birch lauernd , „mein Bruder Edgar , der ihn
sonst nicht zu beachten pflegt , wunderte sich , vuß
ein Untergebener Mr . Palmers sich wie ein
Gentleman geberden und den prächtigsten Fuchs
in ganz London reiten dürfe . "

„ Nun , und was noch weiter ?" fragte Miß
Alice gleichgiltig .

Oesterreichische Monarchie .
* Budapest , 21 . März . Nachdem heute

Abend ein Zug Studenten ohne Zwischenfall
aufgelöst wurde , zog ein aus etwa 150 bis
200 Personen bestehender Trupp nach der
Kerepeserstraße und verübte Unfug . Mehrere
Schaufenster wurden eingeschlagen . Ein anderer
Trupp zog zum Ungarischen Theater , in der
Meinung , daß dort das neue Stück „Gott
erhalte " gespielt werde . Die Polizei zer¬
streute die Lärm mach er .

* Pest , 22 . März . Die hiesigen So¬
zialisten hielten heute eine Versammlung ab,
in der sie das Verhalten der Unabhängigkeits¬
partei inbetnff der Wchrvorlage scharf verur¬
teilten und sich dazu gegen die Einwanderung
von Mitgliedern der ausgewiesencn französischen
Kongregationen verwahrten , da diese für das
Land schädlich seien. Die Versammlung löste sich
in Ruhe aut .

* Marienbad , 22 . März . In der ver¬
gangenen Nacht stieß der von Pilsen kommende
Personenzug bei der Einfahrt in die hiesige
Station auf einen Teil des vorzeitig aus -
fahrenden Karlsbader Zuges . Der Zug¬
führer des erstgenannten Zuges wurde getötet ,
außerdem sieben Personen , darunter beide
Lokomotivführer . Ein Schaffner wurde leicht
verletzt .

Türkei .
Konstantin opel , 21 . März . Nach amt¬

licher Meldung aus Damaskus ist dort die
Cholera von neuem ausgcbrochcn .

Afrika .
* Kairo , 22 . März . Der deutsche Kron¬

prinz ist nunmehr vollständig genesen .
Amerika .

* Caracas , 22 . März . (Reutcrmeldung .)
Präsident Castro legte sein Amt als Präsi¬
dent nieder . Er gab diesen Entschluß in einer
Botschaft bekannt , die er im Kongreß verlas .

* Caracas , 22 . März . ( Reuter . ) Der
Kongreß lehnte in der heutigen Nachtsitzung
einstimmig den Rücktritr des Präsidenten
Castro ab , welcher heute von diesem Beschluß
benachrichtigt wurde .

* Caracas , 23 . März . Castro hat es
abgelehnt , seine Demission zurück¬
zuziehen und wird dem Kongreß am Don¬
nerstag eine neue Botschaft zugchen lassen.

* Washington , 22 . März . (Reuter .) Wie
aus sicherer Quelle verlautet , ist der Entschluß
des Präsidenten Castro , von der Regierung
zurückzutreten , seit längerer Zeit erwogen worden .
Er ist das Ergebnis der Vorstellungen mehrerer
venezolanischer Parteiführer , da der Rücktritt
des Präsidenten Venezuela gestatten würd - ,
etwaigen Meinungsverschiedenheiten der Mächte
gegenüber eine energische Haltung einzunehmen .
— Boweu hat von einer Anzahl Venezolaner
zum Danke für die Venezuela während der
Unterhandlungen geleisteten Dienste einen silbernen
Becher als Geschenk erhalten ._

„ Edgar meint , daß Dein Papa durch diesen
Korrespondenten kompromittiert werden kann .

"
Die Tochter des Hauses zuckte die Achseln.
„Was Dein Bruder meint und worüber er

sich wundert , wird meinem Papa sehr gleichgiltig
sein , Virginia ! — Mr . Francis wird das Zeug
zu einem Gentleman und den Fuchs , auf welchem
er spazieren reitet , bezahlt haben , wozu also das
unnötige Ereifern ! "

„ Ich sagte ihm so ungefähr dasselbe, " ver¬
setzte Miß Birch , ihre Taktik ändernd , „ und
wenn mich nicht alles trügt , so plagt meinen
Bruder die Eifersucht . Du weißt , er zählt zu
einem Deiner glühendsten Verehrer —

Miß Alice richtete ihre kalten , stahlgrauen
Augen auf die Freundin , daß diese verwirrt den
Blick senken mußte .

Dann sprach sie mit einer unnachahmlichen
Geberde der Verachtung :

„ Ich bedaure die Zeit , welche Mr . Edgar
zu dieser Verehrung vergeudete . Er hat ebenso¬
wenig Grund hierzu , wie zu einer Eifersucht ,
die sich erkühnt , meinen Vater und mich herab¬
zusetzen. Ah , Tante, " wandte sie sich an Mrs .
Palmer , welche mit halbgeschlosscnen Augen
zugehört , „ es wird zu spät zum Diner , wie
ich sehe ."

In diesem Augenblick öffnete ein Diener die
Tür , um Mr . Palmer mit einem Besuch zu

* Montevideo , 23 . März . D ^r Frj ?tz ,
zwischen der Regierung und den
ständigen ist abgeschlossen und unter¬
zeichnet worden , ohne daß Blutvergießen stutz,
fand . Die Befriedigung über den FriedenssWz
ist allgemein .

Verschiedenes .
- - ll .cher eine Meuteret von Zöglingen

des städtischen ErziehungshauseS zx
Lichtenberg werden dem „ Bert . Lok . - Anz .-
folgende Einzelheiten mitgeteilt : In der ZwangZ-
erziehungsanstalt für verwahrloste Knaben dä
Stadt Berlin hatte eine Anzahl Zöglinge eine
Art Revolte verabredet . Während des Mittag¬
essens weigerte sich die Mehrzahl der Zöglinge
plötzlich , zu essen . Der Rädelsführer , der achr -
zehnjährige Körnitz , erklärte , daß sie an ein
solches Essen nickt gewöhnt seien, und schleuderte
dem beaufsichtigenden Lehrer die Schüssel um
der heißen Brühe gegen die Brust . Auf dir
Hilferufe des von den Burschen hart bedrängten
Lehrers eilten die Aufsichtsbeamten h rbei , ver¬
mochten aber gegen die wütende Rotte , welL :
mit Messern , Gabeln und Stuhlbeinen M «
die Beamten vorging , nicht viel auszuri ^ L
Sieben der Zöglinge schlugen eine Tür ein vH
entkamen ins Freie . Einer von ihnen ist wieki
nach der Anstalt zurückgebracht worden .

— Eine „gänzlich unverheiratete
Schwadron "

, bei der es vom Ritlmeisik:
bis zum letzten Soldaten nur ledige Leute gidi,
hat das in Gleiwitz garnisonierende Ulanek-
Regiment Nr . 2 aufzuweiscn , dessen 4 . Eskadron
diese in der ganzen deutschen Armee wohl einsia
dastehende Eigenschaft besitzt .

— Der Naturmensch Gustav Nagel
ist sitzt wieder in Arendsee eingetroffen und
zwar in Begleitung einer Frauensperson , die
ungefähr 29 Jahre alt ist . Diese wird von
dem „ Naturmenschen " als seine Braut ve :-
gestellt . Sie ist eine gebürtige Wienerin ; Nagel
hat sie aus der Türkei mitgedracht , wo sie sich
seit 5 Jahren aufhielt . Von Beruf ist üe
Lehrerin .

Eingesandt .
Durlach , 23 . März . Ohne auf die polemisch :

Seite des Artikels vom 20 . d . Mts . einzugehen ,
habe ich sachlich zu erwidern , daß schon sei :
zwei Jahren die 6 , 7 . und 8 . Knabenklaffen er¬
weitert und von Ostern dieses Jahres di :
7 . und 8 . Mädchenklaffen erweitert werden
sollen . Somit ist nach jeder Seite hin den
Wünschen der Eltern und der hiesigen Bürger¬
schaft in weitgehendster Weise Rechnung getragen.
Man sollte doch erwarten dürfen , daß derjenige-
der öffentliche Angelegenheiten in der Prcsi:
kritisch behandelt , sich über die tatsächlichen Ver¬
hältnisse vorher informierte .

Hitler , Oberlehrer .

melden . Miß Alice blieb ruhig in ihrem Sessel
liegen , da sie in dem Besuch den Korrespondenten
voraussctzte .

Sie sah ein wenig überrascht auf , als
Vater ihr „ Mr . Horatio Bennett " aus New--

Aork vorstellte , doch war auf ihrem Marino
Antlitz nicht die leiseste Spur davon zu bemerken,
welchen Eindruck dieser Besuch auf sie gemach !-

Herr Palmer bot Miß Birch und sewee
Schwägerin den Arm , um sie in das P^ A/7
gelegene Speisezimmer zu führen , während M».

Bennett die Tochter des Hauses hinabgelei . e».

Der Amerikaner mußte sich gestehen , ^
Miß Alice das schönste Weib sei , welches iS»

jemals vorgekommen und daß der Photogrup «

es nicht im Entferntesten verstanden , ihren winw
baren Zauber wtederzugebcn .

Er bot seine ganze Unterhaltungsgabe , a >.
Geist , der ihm zu Gebote stand , auf , um -

Interesse zu erregen und zu fesseln, - z
es - -

umsonst , kalt und stolz unterbrach sie ihn.

„Ich bitte , jetzt den Speisen JA
um

merksamkeit zuzuwenden , Sir ! — Das her «

Mahl soll , wie ich gehört oder irgendwo ge ^

können ."

(Fortsetzung folgt .)



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

- ansteckenden Scheidenkatarrh der Rinder betr .
Tcn In jüngster Zeit ist in einer Gemeinde des Groß -

^ „ .« ms der ansteckende Scheidenkatarrh der Rinder festgestellt worden ,
> s -kuche der insofern eine erhebliche wirtschaftliche Bedeutung zu-

*
«V als

'
durch sie — abgesehen von ihrer außerordentlich leichten

Merrragbaikeir
— eine empfindliche Störung des Zuchtbetriebs ver -

grsoLt wird .
^ ^ hämischen Rindviehzucht ist deshalb

.... « »rkebruna geeigneter Maßnahmen gegen die genannte Krankheit geboten .
Soweit es sich dabei um die Mitwirkung der Viehbesitzer handelt ,

, ^ ii ? die Kenntnis von den Anzeichen, der Natur und der Bedeutung
Leidens voraus . Das Großh . Ministerium des Innern hat daher

die Erscheinungen , die Heilung und Verhütung des ansteckenden
^ - id -nkatarrhs der Rinder eine gemeinfaßliche Belehrung ausarbciten

lallen die im landwirtschaftlichen Wochenblatt veröffentlicht werden wird .
Wir weisen auf diese Veröffentlichung mit dein Aniügen besonders

dm Laß die Bezirkstierärzte und Tierärzte , die Fleisch -

vcs
'
chauer , Farrenhalter und Farrenwärter zur Erstattung der

Amrige Lei der Ortspolizeibehörde verpflichtet sind , wenn sie Kenntnis

von dem Ausbruch der Seuche erhalten , und daß die Ortspolizeibehörden
alsbald dem Bezirksamte von der erhaltenen Anzeige Mitteilung zu
machen haben .

Den genannten Personen ist unter Aussolgung je eines Abdrucks
kr »Belehrung "

, die den Bürgermeisterämtern in der erforderlichen An -

M Exemplare zugehen wird , besondere Eröffnung von der ihnen ob¬
liegenden Anzeigepflicht zu machen.

Der Vollzug ist hierher anzuzeigen .
Durlach den 20 . März l903 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Hepp .

Die Verleihung von Aussteuergabeu auS ^der
Luisenstiftung betreffend .

Nr . 9410 . Mit Bezug auf die Bekanntmachung in Nr . 12 des
Ecntratverordnungsblatts vom 8 . April 1885 werden die Bürgermeister¬
ämter des Amtsbezirks au 'gefordert , im Benehmen mit dm Pfarrämtern
die Bewerbungen um die Aussteuergabe seitens evangelischer Brauipaare
mit den erforderlichen Zeugnissen längstens innerhalb 14 Tagen anher
vvrzulegen .

Durlach den 20 . März 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Rathaus zu Kttkingerr
versteigert :
Am Donnerstag den 26 . März 1903 , vormittags 9 Uhr :

788 Ster buch . Scheitholz ,
128 Ster buch . Prügelholz ,

2 150 Stück Wellen
aus dem Bergwald rechts der Alb , Abteilung Leimenstich und Kalberkops .

Am Freitag den 27. März 1993 , vormittags 9 Uhr :
436 Ster buch . Prügelholz ,

11100 Stück Wellen
aus dem Bergwald rechts der Alb , Abteilung Hasenberg , Wattbacken
und Käthenberg .

Am Samstag den 28 . März 1993 , vormittags 9 Uhr :
1086 Ster buch . Prügelholz ,
6 875 Stück Wellen

aus dem Bergwald links der Alb , Abteilung Steigrain , Kreuzelberg ,
Brudergartcn und Hellberg .

Die zum Verkauf kommenden Lose sind durch Querhölzer kenntlich
gemacht und werden aus Verlangen durch die Waldhüter vorgezeigt .

Ettlingen den 20 . März 1903 .
Are Stcrötkasse .

Die Erbgrotzherzog Friedrich - Stiftung betreffend .
Nr . 9410 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden veranlaßt ,

etwaige- Gesuche um ein Gnadengeschenk aus obiger Stiftung im Be¬
nehmen mit den Pfarrämtern zu prüfen , und sie, unter Beobachtung der
Vorschriften vom 6 . März 1862 — allgemeines Anzeigeblatt Nr . 14 —
längstens innerhalb 14 Tagen anher vorznlegen .

Durlach den 20 . März 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

__ —_ Turban ._
Tie Erhebungen über die Hagelwetter , hier Er¬

nennung der Sachverständigen betreffend .
Nr . 9411 . Die Gemeinderäte des Bezirks werden veranlaßt , die

» ^ verständigen behufs Abschätzung der Hagelschäden zu ernennen und
solche sodann anher namhaft zu machen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei vorkommendcn Hagelwettern ver -
Akistn wir auf unsere Belehrungen vom 16 . ^ April 1896 Nr . 9218
«wlsverknndigungsblatt Nr . 47 .

Dur ! ach den 20 . März 1903.
Großherzogliches Bezirksamt :

- _ Turban ._

Bekanntmachung . -
« . ^ wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß das

whrm des Pfinzdammes vom Hnbweg bis zur Obermühle mit Fuhr¬
werken untersagt ist.

Zuwiderhandlungen werden strengstens bestraft .
Erlach den 11 . März 1903 .

Der Würqerrneister :
, _ Reichardt ._

Bekanntmachung .
<i»d,-r

Gasabonncnten werden hiermit wiederholt und
Lrer dmauf aufmerksam gemacht , daß sie jede Veränderung
K. , , „ Alwg , z . L . Um- und Wegzug , sofort bei Unterzeichneter Ver -

^ schriftlich oder mündlich anzuzcigen haben .^ urlach den 21 . März 1903 .
Stadt . Gaswerk :

^
_ Klug ._

Brennholz - Versteigerung .
A ^ Ettlinger Stadtwald wird nachverzeichnetes Gabholz mit
x

- 9 ri,l vlr lö September 1903 im

Konkurseröffnung .
Nr . 4682 . Ueber das Vermögen

der Spezereiwarenhändlerin Mag¬
dalena Siegrist in Weingarten
wird heute am 21 . März 1903 , nach¬
mittags 6 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet , da die Gemcinschuldrerin
die Zahlungen eingestellt und die
Eröffnung des Konkursverfahrens
beantragt hat .

Der Rechtsanwalt Deimling
dahier wird zum Konkursverwalter
crnanni .

Konkursforderungen sind bis zum
13 . April 1903 bei dem Gerichte
anzumeldcn .

Es wird Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubitzerausschusses
und eintretenden Falls über die in
8 132 der Konkursordnung be -
zeichneten Gegenstände , und zur
Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf

Montag den 20 . April 1803,
vormittags 9 Uhr .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind, wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sic aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 13 . April 1903
Anzeige zu machen.

Durlach , 2l . März 1903 .
Großh . Amtsgericht :

gez . Bechtold .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschrciber :
Frank , Gr . Amtsgerichts - Sekretär .

Marktpreise .
K Kilogr . Schweineschmalz 90 Pf . , Butter

Mk. 1 . 10 , 10 St . Eier 70 Pf ., 20 Lite ,
Kartoffeln 80 Pf ., 50 Kilogr . Heu , Mk. 3 .25 ,
SO Kilogr . Roggenstroh Mk . 2.75 40 Kilogr .
Dinkelstroh Mk . 2 . 50 , 4 Ster Buchenholz
(vor das Haus gebracht ) 48 Mk . 4 Ster
Tannenholz Mk . 40 , 4 Ster Forlenholz
Mk . 40 .

Durlach , 21 . März 1903 .
Das Bürgermeisteramt .

Privat - Anzeigen .

MohnWsLbÄZ" "
kleiner Familie auf 1 . Juli zu
mieten gefacht . (Nähe des Schloß -
platzcs bevorzugt .) Offerten unter
N . iS an die Exped . d . Bl .

Wohnungen
von je 2 Zimmern , Küche und allem
Zugehör aus 1 . April oder später
zu vermieten . Zu erfragen
Etklingerstraße 42 , im Lrdem .

Wohnung , NL .
Keller , Mansarde , Speicher u . Trockcn -
speicher in schöner , sonniger Lage ,
vi8-ä-vi8 dem Turmberg gelegen , mit
Koch - u . Leuchrgaskinrichlung sofort
oder per I . Juli zum Mietpreis von
450 -/« an ruhige Leute zu vermieten ,

vsnl v . Svkmirlk ,
Weingarterstr . 1 .

? Iu vermiete» ;
r auf 1 . April ISO? !
8 Karlsruher Allee 1 im §
K 2 . Stock des Vorderhauses eine §
« Wohnung von 3 Zimmern , «
8 i Küche und 1 Keller . Eben - §
I daselbst im 3 . Stock des Vorder - A
« Hauses eine Wohnung von 3 Ziir - A
« mcrn , 1 Küche und 1 Keller . 8
I Näheres zu erfragen bei dem I
1 betr . Wirt oder Karl - Wilhelm - *
» stroße 42 in Karlsruhe im 8
H Bureau . F

Eine Wohnung im 2 . Stock von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ans l . Juli zu vermieten
bei Aug . P ostweiler , Jägerstr . 1 .

Zu vermieten .
Eine Wohnung im 2 . Stock , mit

Balkon , 4 Zimmern , Küche und
allem Zubehör , und eine Wohnung
im 3 . Stock , mit 2 Zimmern , Küche
und allem Zubehör , sofort oder
1 . Juli zu vermieten .

IsriedricH Wecker ,
_ 4 Schillerstraße 4.

Eine Parterre -Wohnung
von 3 Ziinmern und allem Zu -
gehvr , auf Wunsch auch Garten ,
in freier Lage , ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._

Eine schöne freundliche Wohnung
mit 3 bis 4 Zimmern , Küche und
allem Zubehör im 2 . Stock , Gas -
und Wasserleitung nebst Glasab¬
schluß zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 73 , i . St

rugelguien 'W -S '-
mit schwarzem Kops . Abzuhobn
gegen Einrücknngsgebühr und Futtcr -
geld Amalienstr . 21 , 2 St l

Ein gut erhaltener Zimmerofe «
ist zu verkaufen

Sxitalstrasze ^9 , 2. St .
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Hvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Montag den 23 . März ,
abends 8 !, Uhr , im Lokal :

Worlatsversanrnrkung .
Tagesordnung :

1 . Bericht des Rechnungsprüfers .
2 Besprechung wegen eines Fa

milienausfluges .
3 . Vortrag eines Mitgliedes über

seine Erlebnisse .
4 . Sonstiges .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Vorstand .
Gartenbauverein .

Unsere Mo¬
natsversamm¬

lung findet am
Mittwoch den

^25 . d.W .,abends
s8 ', Uhr , in der

Restauration
Graf statt .

Tagesordnung :
1 . Vortrag des Herrn Kanzlei¬

rat Käslein aus Karlsruhe
über „ Tierschutz und Garten
bau " .

2 . Mitteilung wichtiger Vereins -
angelcgenheiten .

3 . Pflanzenverlosnng .
DerWichtigkeit der Tagesordnung

wegen ladet zu zahlreichem Besuche
ergebenst ein

Der Vorstand .
Es wird noch bemerkt , daß an

diesem Abend Flaschenbier verab¬
reicht wird ._

Cumelki« Sirlsch .
Eingetragener Verein .

Bezirksinvalidenverein Durlach .
Einladung.

Zur Neuwahl des aus 7 Mitgliedern bestehenden Bezirks¬
ausschusses findet am

Mittwoch den 25 . ö. Mts ., nachinittags 3 Ahr ,im Rathaussaal dahier eine Mitgliederversammlung statt , in
welcher auch über die seitherige Tätigkeit des Vereins und den Stand
des Vereinsvermogens Bericht erstattet werden wird .

Wir laden sämtliche Mitglieder des Vereins , sowie die Herren
Bürgermeister des Amtsbezirks zu dieser Versammlung freundlichstein und bitten nm zahlreiches Erscheinen .

Durlc ^ch den 20 . März 1903 .
Jür den WezirkscrusscHuß :

Turban .

8 eksIIii8eks , 8 sk !sek 8 L 8seI(fi8l: li6
per Psd . 20 Psg . , treffen heute ein bei

wird am l . Apul dem Verkehr entzogen . Wer sich noch mit billigem
Süßstoff versehen will , tue dies vor dem I . April . 1 Schachtel enthält
soviel Süßstoff , als 2 Psd . Zucker und kostet 12 10 Schachteln 1 -.H ,nur noch diesen Monat bei

6ui tteü !

Die verchrl . Mitglieder weiden
zu der am kommenden Samstag
den 28 . Marz , abends '̂ 9 Uhr
dcainnendcu
Mitgliederversammlung

im Lokal ( Löwcnbiäu ) hiermit turn -
frcundlichst eingeladen .
_ Der Vorstand .

Sommerweizen
zur Saat gibt ab

Adam Hranki , Kirchstr . 4 .

Einladung .
Die Generalversammlung

des Verschonerungsvereins
wird

Freilag - eu 27 .tzMärz,
abends 8 Uhr ,

im Nebenzimmer des Gasthvfs zur
Krone abgehalten .

Tagesordnring :
1 . Der Jahresbericht des Vor¬

standes .
2 . Rechnungsablage .
3 . Wünsche und Anträge der

Mitglieder .
4 . Wahl des Vorstandes .
Die Mitglieder werden zu zahl¬

reicher Teilnahme hiedurch ein
geladen .

Dnrlach , 23 . Mürz 1003 .
Der Vorstand .

emaillierte , lackierte
und gußeiserne in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

Gtto Wiesrnger . Herdfadrik .

I . Hoffners

Fußboden - GIlitzlack
trocknet sofort und wird steinhart ;
per Psd . 50 Pfg . Mehrabnahme
billiger . Nicht verbrauchter wird
zurückgenommen .

Refinolinc,
staub - und geruchloses Boden öl ,
per Pid . 45 , 5 Pid . 2 Mk .

Oelfgrden , Iroekenfsi 'den
kl - lifsi -den , fikni886

Zestlemmkreirie , bisubki 'silje
Î stens ! waren , vrogen

on Aros unä 6N äskail

kbilipp lrUM L fiürlltzn .
Lebend frische

treffen morgen ein ; per Psd . 18 H
Amalienstraße 21 .

Speisekartoffel
zum Tagespreise empfiehlt

Karl Zoller .

Durlach .
LLLLL Inmitten
AAAMKStadt, in freguciitckej ,

^ sLage , ist ein fast ns-
neues

Wohnhans ,
in welchem seit Jahren ein
Spezerei - L Kkaschenöier - Kesii
velneden wird , wegen Wegzugs so- ^
fort zu verkaufen . Dasselbe bcßtzk
einen schönen

Hausgartcn
und wäre besonders für eine Metzgers
— w . il eine solche in diesem Stadt¬
viertel noch nicht vertreten — schr
gcciankt . Näheres in der Exp. d Bl .

Eine schöne Wohnung von
5 Zimmern , in freier Lage , wird-
von kleiner Familie auf 1 . Juli zu
mieten gesucht. Adressen mit PrcM
angabe unter L . 2 . an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

nvpn üing gestern aus
l 1v l 1 ll dem Wege von drk '

Mühlstraße nach der Kaserne fine '

Double - Uhrkelte ohne Karabirsr -
haken von einem Soldaten . Gegen
Belohnung abzugeben in der Exped.

Lebens Versicherung
am Platze bestens eingefühlt , sucht
tüchtigen Vertreter . Herren mit
guten Beziehungen bevorzugt . Lt -
selten unter Nr . 112 beiördcrt Sir
Exvediiion dieses Blattes . ^

ein selbständiger , mit
, allen ^ Fach E

schlagenden Arbeiten vertraut ,
Leiter eines Gypsergeschäits
Offerten unter v . L . 00 an S«
Expedition d . Bl .

Herrenkleider
werden schnell und sauber gercimz
Reparaturen auf Wunsch besorgt - .

Chem . Waschanstalt L Färbers .
Gd. Grnesti.

Ii/Is8t- L kresspulvM
für Schweine , Rindvieh ,
Schafe , Hunde rc . reizt die FnN ^

fördert das Wachstum ganz
und verhütet Krankheiten . v

wogen per Psd . 35 , 5 Pfd . - Ps

vltilwv Lngrr S Fittalen^
Rrd°kr,°n. Druckuud D-rlag °°u S>- Du » -
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